
1983/84 RSCB  

Tor: Gerhard Stöckl, Jürgen Rodiek, Karl-Heinz Eberle
Verteidigung: Muchel Schmid, Frank Tammen, Frank Krüger, Thomas Muntau, Klaus
Kariegus, Ronald Komander
Sturm: Reinhold Altmann, Max Fedra, Wolfgan Dylla, Holger Rydzy, Frank Jäger,
Carsten Stäcker, Nick Nowak, Thomas Kempf, Peter Grasegger, Andrej Rybski,
Roman Niedzielski
Trainer: Gerd Schuster

Zweite Bundesliga
1. Preussen Berlin 32 189: 95 52:12
2. EHC Essen-West 32 185: 93 49:15
3. Duisburger SC 32 178:121 44:20
4. Eintracht Frankfurt 32 144:149 33:31
5. Krefelder EV 32 168:152 32:32
6. Herner EV 32 128:133 31:33
7. ESG Kassel 32 130:185 25:39
8. EC Braunlage 32 116:193 14:50
9. Hamburger SV 32 120:237 8:56

10. RSC Bremerhaven 6 20: 58 0:12

Nur sechs Spiele absolvierten die „Eulen” bis zum „Aus” für die erste Mannschaft. Tei-
le der Mannschaft spielten nach dem „Rückzieher” der ersten Mannschaft in der 1b-
Mannschaft (Regionalliga Nord) weiter. Endgültig „Schluß mit Lustig” war dann im
Januar ‘84, der DEB hatte die Nase voll. Einige Akteure wechselten darauf zum EHC
Bremerhaven und stärkten dem Verein in der Aufstiegsrunde den Rücken.


